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Rundholzlogistik: Ins Werk mit net.Logistik – aus dem Werk mit 
CoSeMat 
 

Der Holzwerkstoffhersteller Egger vereinfacht die 
Kommunikation mit Forstwirtschaft und Holztranspor-
teuren. Grundlage sind das Latschbacher-Portal 
net.Logistik und das Portal CoSeDat für den Daten-
rückfluss, eine Weiterentwicklung und Standardisie-
rung auf Basis des ELDAT-Standards. Net.Logistik 
sorgt für die rationelle Kommunikation und Datenüber-
tragung auf dem Weg ins Werk, CoSeDat vereinfacht 
und beschleunigt die Abrechnung zwischen Holzindustrie und Waldbesitzer. 
Beide Systeme sind für Egger wichtige Bausteine für den Holzeinkauf im neu-
en Sägewerk in Brilon.  
 

Egger hat sich für das Portal WinforstPro net.Logistik entschieden, da die Pol-
terdaten des Forstes für alle Beteiligten (Forst, Transportunternehmen, Käu-
fer) einfach dargestellt werden. 
 
 

 

Da das Portal als reine Weblösung arbeitet, sind kei-
ne Installationen nötig, ein herkömmlicher Internet-
zugang genügt. Der Aufwand für die Holzeinkäufer 
der Holzindustrie sinkt. Werner Zwingmann, bei Eg-
ger zuständig für die Beschaffung in Süddeutschland: 
"Durch net.Logistik bin ich frühzeitig über den Lager-
bestand an der Waldstraße informiert und ich kann 
mit geringerem Zeitaufwand die Fuhrleute koordinie-
ren." Die Holztransporteure profitieren bereits bei der 
Anfahrt in den Wald. Alle Polter sind mit GPS-
Koordinaten versehen. Zeitverluste beim Suchen der 
Polter gehören der Vergangenheit an. Da der Fahrer 
exakte Informationen über die bereitliegende Menge 
erhält, kann er die Route optimal planen. Der Fräch-
ter hat entweder über einen Laptop im Fahrzeug Zu-
griff auf das Portal, um GPS Daten, Frachtschein, 
Abfuhrfreigabe und Online-Kartenmaterial abzurufen. 
Alternativ können alle Papiere am Vortag im Büro 
ausgedruckt werden. Werden nur Teilmengen abge-
fahren, ändert der Fuhrunternehmer die Daten auf 
der net.Logistik-Plattform. 
 
Ab Mai 2008 werden angefahrene Polter automatisch 
bei Werksübernahme durch die Datenrückspielung 
über CoSeDat im Portal net.logistik aktuell gehalten. 
Der Fahrer setzt bei Übernahme im Werk den Haken 
letzte Fuhre. Alle Beteiligten sind dann wieder genau 
im Bild. Weitere Synergien werden sich durch Über-
windung von Informationsbrüchen, Leerfrachtoptimie-
rung und Restmengen Abwicklung für alle Partner 
ergeben. Dass auf die Mengen und die GPS-Daten 
zugegriffen werden kann, dafür sorgen die Vertreter 
der Forstwirtschaft. Förster oder Mitarbeiter einer 
Forstbetriebsgemeinschaft nehmen das Holzpolter im 
Wald mittel eines mobilen Datenaufnahmegeräts auf. 

Die Polter werden dem Abnehmer zugewiesen. Die 
Daten können auch aus dem Warenwirtschaftssys-
tem des Waldbesitzers in das net.logistik Portal über-
spielt werden. Eine direkte Eingabe über einen her-
kömmlichen Internet Browser ist auch möglich. Ge-
testet wird das System beim Industrieholz mit Echt-
daten derzeit bei ausgewählten Lieferanten in Süd-
bayern (WBV Holzkirchen, Traunsstein und Rosen-
heim). Ab Mai 2008 wird die Supply Chain des neuen 
Egger Sägewerk Brilon abgebildet, dazu werden bei-
de Portale derzeit auf die Bedürfnisse und Anforde-
rungen des neuen Sägewerkes zugeschnitten. 
 
Der Datenrücklauf zum Waldbesitzer erfolgt über das 
Portal CoSeDat. Dieser Standard, von Latschbacher 
ins NetLogistik integriert, baut auf 3 Säulen auf: 
 
• Der CoSeMat-Nummer, einer standardisierten Ma-
terialnummer auf ELDAT-Grundlage 
• Der CoSePar-Nummer, einer standardisierten Part-
nernummer für Forst und Industrie 
• Der elektronischen Plattform CoSeDat für den stan-
dardisierten Datenaustausch von Gutschriftsdaten, 
Einzelstammprotokollen und Wiegescheinen 
 
können über das Internet ohne zusätzliche Software 
abrufen werden. Die Abrechung ist deutlich rationali-
siert. Das Geld ist schneller beim Waldbesitzer. 
Exaktere und besser nachvollziehbare Informationen 
schaffen Vertrauen zwischen den Marktteilnehmern, 
ohne dass der Aufwand steigt – im Gegenteil. Der 
Verkäufer benötigt durch die Plattform kein eigenes 
Warenwirtschaftssystem oder kann sein eigenes 
Warenwirtschaftssystem ergänzen. 
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Die Vorteile einer gemeinsamen Lösung der gesam-
ten Branche liegen auf der Hand: geringere Projekt-
kosten durch Kostenaufteilung in der Branche, glei-
ches Datenformat innerhalb der gesamten Branche, 
nur eine Schnittstelle zum Portal, Reduzierung der 
Prozesskosten für den Briefversand, revisionssichere 
Datenarchivierung für Belege und Gutschriften mit-
tels elektronischer Signatur. 
 
 
 

Nutzen auch Sie diese Vorteile und informieren Sie 
sich bei unseren Vertriebspartnern oder direkt bei 
uns! 

 

www.latschbacher.com 
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Latschbacher GmbH 
Hauptstraße 8 – 10 
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